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Inland.
Mitglieder der Union der Holzarbei-

ter, die bei etwa dreizehn Chicago»
Fabrikanten von Wirthschaft« - und

Comptoirmöbeln angestellt sind, erklär-
ten einen allgemeinen Streik, weil ihre
Forderung betreffs Erhöhung des Loh-
nes um 2 Cents per Stunde abschlägig
beschieden wurde. Die Angelegenheit
wurde behuss einer Reserendum-Abslim-
mnng in der letzten GeschästSversamm-
lung der Union unterbreitet und von

den 225» Mitgliedern stimmten nur
sUnfzig gegen den Streik.

ES ist beschlossen worden, im Monat
Juli in Eugene, Ore., eine Versamm-
lung von Hopsenbauer» zu veranstalten,
um den ganzen Hopsenhandel an der

pacififchen Küste in die Hände zu be-

kommen und die Preise controlliren zu
können. Sobald der Trust gebildet ist,
werden sämmtliche Hopfenbauer ihren
Hopfen zum Verkauf der Corporation

übertragen. Man hofft R> Prozent der
Hvpfenbaner des Staates Oregon für

storbeiien Herrn John Hay annehmen
wolle.

kvnnte, ihren Tod, und Viele wurden
verletzt.

Durch eine» von einem Wolkenbruch

hau« eingeäschert, darunter iiavanaugh'S

Hotel, Barr'S Kleiderladc». Gray'«
Waarcnladen, Bart'S Veihstall, Adam'S

mern da» berühmte Old Brook-Farm-
Haus in der Bostvner Vorstadt West
Roxbury, wo vor K» Jahren Ralph

der StaatSlegiSlatur im letzten Winter
erlassene Gesetz, durch das K4i(>,<xx>

zum Ban einer StaatS-Lelraffiiierie in
Peru approprirt werden, für unconstitu-
tionell erklärt. Das Gesetz wurde zu
dem Zweck angenommen, die Thätigkeit

Kansas lahm zu legen.

Die sterblichen Ueberreste des ameri-
kanischen Seehelden Paul Jones wur-

Ausland.
. In Berlin herrscht allgemein große

Befriedigung Über den günstigen Stand
der Marokko-Frage, die in absehbarer
Zeit einer internationalen Lonserenz
zur endgültigen Regelung unlerbreilel
werden dürfte. Namentlich freut man

sich über die neuesten Berichte aus
Pari«, nach deren Ton die dortige
Presse einzusehen ansängt, daß eine
eventuelle Allianz mit England sür
Frankreich böse Folgen gezeitigt und

lediglich England Vortheile gebracht
haben würde.

wird immer größer und beginnt unheil-
volle Folge» nach sich zu ziehen. Der
Wasserstand vieler Flüsse, namentlich

erklärte einem Vertreter der associirten
Presse folgendes - ?Trotz aller Alarni-
gerüchte aus Christiania ist es Thatsache,

die gewöhnlichen Garnisonen."
Das Lberhosmarschallamt in Wien

veröffentlicht eine Bekanntmachung, der-

Kuratel über die Prinzessin Louise aus-
gehoben sei und Prinz Philipp, ihr Ge-
mahl, sofort dic Scheidungsklage einge-
reicht und die Zahlung der Apanage
sistirt habe.

Wie auS Essen telegraphisch ge-
meldet wird, sind die lange andauern-

Einfuhrspcrre erscheint al« eine weise
Vorsichtsmaßregel.

Auch in diesem Jahre wird wohl

Radolin, der deutsche Botschafter, in
Paris sind betreffs der Marokko-An-

wurde zerstört. Aus der herrlichen
Piazza Tel (!a»tador stand da» Wasser
sechs Fuß hoch, und in einjelnen Stra-
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Jahren bei Hill Lk Connell angestellt war, nun mit uns ist.
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M An >tolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und M
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Erinnert

G beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/ Abtheilung des ~Scranton Wochenblatt" v

eine der besten in -der Stadt ist.

Veranda und Sommerhaus Möbel.
lange Arbeitstage, Abendmahlzeit vorüber, hinan« auf die Veranda

aber erwarten Sie bequeme Stühle, Schaukelstühle, SetteeS
dortselbst? Wenn nicht, wir habe» dieselben in großer Auswahl und

5 «Äunil-rr.«

V z Schreibrbrief

I I Sauerampfer.

Mein lieber Herr Redaktionär!
Wisse Se. es is kein JuhS, iwwer

wachse un die TrieS sin voll Vief« ge-
worde un mcr Hot so mollig gefühlt,
al« ob mer in einem fort finge und

die Hiet, wo mer im Winter so viel
Geld für spende muß, frie un for not-
tingS. Mer duht schwitze wie en Bro-

mer ein Dag, wo mer vor lauter Per-
sperehschen svhking wett iS. Dann
gibt'S en Donncrstorm un es iS sor acht

Lbends i» es so schillie, daß mcr e
Feuer starte muß un e schwere Kwilt
von die Giirret holt, for daß mcr nil
verfriere duht. Den Weg duht das
Wetter in einem fort tschehnsche un be-

fvhr daß mer dran denkt un befohr

Wetter hätte. Unner die Zirkumslen-
zeS könne Sc sich en Begriff mache wie
der Forte Tschnlei bei mich ausgcfallc

is, sell weiß ich off iiohrS nit, awwer
ich hen den Weg gefühlt. Die Buwc

hen mich geballert un geplagt, ich sollt

awwer seit dic GeburtSdagSgeschicht,
do iS sc nil mer so gebschnitzig.

Ich hcn den ganze Dag nickS mehr
von die iiidS gesehn, awwer wie der

Lbeiid komme iS, do hen se gefragt, ob
se zu den Mister Klappermann, wo un-

derste, den seine KidS hätte e ganze Vatt

Feierwerks un das dehte se gleiche zu
sehn. Do hcn ich off Kohrs nickS da-

gege gchabl un se sinn dann loSzeschowe.
ES Hot nit lang genommc, do Hot das

Geschuht gestart un ich hen arig getickelt
gesühlt, daß ich dic Eckspcnze« emol
gesehst hen. Ich he» pfs die Front-
pohrtfch gefesse un do hen ich alles sehn
könne, awwer uff eeniol do i« mich en

Lür das Kleinlik sowohl als sar des Großpapa.

Forni 's
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I Blutbeleber »
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ich kein Wort gesagt hen un schnell zu
den WedeSweiler sin. Jetzt Hot se so
viel kicke könne, wie se gewollt Hot.

Feierwerk eneigebraiint Hot un die
Suhtcher, wo die Lizzic erfcht e Woch
zurück gekauft gehabt Hot, wäre for
nickS mehr zu juhfe. Sieh, Hot die

Vizzie gesagt, das kommt davon, wann

ner nit e klein wenig Fonn hen losse
will. For das Feierwerks hältst du
mehbie en Dahler bezahlt, jetzt duht
uns der Fonn so cbant fufzig Dahler
koste. Den Weg geht'S awwer immer,
wann ich dich dein eigene Weg hen losse.
Denke Se nit, die Frau hol Röhls?

Womit ich verbleiwe
Ihne Ihre liewer

Philipp S a u e r a in p s e r.

nie» weggepackt waren, haben sich
Motten eingenistet, trotz aller Giftprä-

parate und sonstigen VorfichtSmaßre-

l'Vt"- .
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Orgeln.

zu beinahe irgend eil ein

Preise, und Terminen.
Sprechet vor und

besehet sie.
L B. Powell

Musik Lade»,.

!!il Washington Avennc.

delSministeriumS hat, wie cs in dem
Artikel heißt, unlängst Tsingtau selbst
besucht,

Edwin S. Brink, ein Bekannter und
Freund Booth'S, de« Mörder«« des

Präsidenten Lincoln, ist in Ashland.
WS., imAlter von 7« Jahren gestorben.

Brink weilte zur Zeit de« Morde in
Washington, war an dem vcrhänginß-

dort der unfreiwillige Zeuge der

schrecklichen Blutthat. linier dem
Verdacht, al« intimer Bekannter
Booth'S bei dem Morde betheiligt ge-

wesen zu wurde er verhasiet und

eine Zeit lang gelangen gehalten, dann

aber entlassen, nachdem er Booth inden-
tifizirt und seine eigene Unschuld dar»

gethan hatte.


